
 
 
 
 
 

Das Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 

 

veranstaltet in Kooperation mit dem  
Katholisch-sozialen Bildungswerk Stuttgart e.V. 

 

am Samstag, 12. Juli 2008 
 

im CVJM Haus Stuttgart 
Büchsenstr. 37, 70174 Stuttgart 

 

eine Fachtagung  
zum Thema 

 

 

Arbeitswelt im Wandel - Arbeit für 
alle, menschlich und sozial  

 
 

Die Arbeits- und Lebensbedingungen vieler Erwerbstäti-
gen haben sich in den letzten Jahren erheblich ver-
schlechtert. Millionen von Menschen in Deutschland ar-
beiten für Löhne, die nicht existenzsichernd sind. Prekäre 
Arbeitsverhältnisse und Forderungen nach flexiblen Ar-
beitseinsätzen demotivieren und erlauben keine Lebens-
planung und erschweren die Gründung einer Familie mit 
allen persönlichen und gesellschaftlichen Auswirkungen. 
Leistungsverdichtung und Mobbing verursachen gesund-
heitliche und seelische Probleme. Arbeit wird immer mehr 
untergeordnet unter das Diktat der Wirtschaftlichkeit, sie 
wird als reiner Kostenfaktor gesehen.  
Aber Arbeit ist mehr wert, als sie kostet und sie geht über 
die unmittelbare eigene Versorgung hinaus.  
An unseren Arbeitsplätzen wird die Welt gestaltet, wer-
den Ressourcen verbraucht, Produkte erzeugt, Dienste 
geleistet. Zufriedene MitarbeiterInnen sind motiviert, 
kreativ und produktiv. 
Über Arbeit ist der Mensch an der Gesellschaft beteiligt. 
Sie ist Bestandteil des menschlichen Lebens. Im Mittel-
punkt der Arbeit steht der Mensch, an den die Leistungs-
anforderungen angepasst werden müssen und nicht 
umgekehrt.  

 
Das ist Anlass genug, bei unserer Tagung mit Fachleuten 
aus Politik, Wirtschaft, Gewerkschaft und Kirche über 
Lösungsmöglichkeiten zu diskutieren, die menschen-
würdig, ethisch verantwortbar und volkswirtschaftlich 
sinnvoll sind.  
 
P R O G R A M M 
 

Samstag, 12. Juli 2008  
 

09:30  Ankommen bei einem Begrüßungskaffee 
 

10:00 Begrüßung und inhaltliche Einführung  
 

10:15 Leiharbeiter, geringfügig und befristet 
Beschäftigte berichten, wie sie ihre 
Arbeit erleben 

 

10:40  Impulse, Fragen und Diskussion 
 Was ist Gute Arbeit und wie weit sind 

wir in der Realität davon entfernt? 
 Tatjana Fuchs, INIFES  

 

12:00 Mittagessen 
 

12:45 „Politisches Cafe: Gute Arbeit!“ 
 bei der IG Bauen-Agrar-Umwelt 
 mit Ingo Thaidigsmann, igbau 

 

14:00  Sozialethische Bewertung 
 Paul Schobel, Betriebsseelsorge 

 

15:00 Gute Arbeit aus Sicht der Gewerk-
schaften, Arbeitgeber und Politiker 
gestalten  

 Frank Zach, DGB  
 Wolfgang Wolf, LV der Industrie BW 
 Katja Mast, MdB, SPD 
 Christian Bäumler, CDA, CDU 
  
 Moderation: Reinhold Baisch 
 SWR, Tübingen 

 

16:15  Auswertung und Verabschiedung 
 
 

Tagungsleitung 
Elmar Haug, Friedrich-Ebert-Stiftung, Stuttgart 
Peter Niedergesäss, Vorsitzender des Katholisch-sozialen 
Bildungswerkes Stuttgart e.V. (KSB), Geschäftsführer der KAB, 
Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart  
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